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Wettergeschädigte aller Berufe -
VON MARKUS ROHNER

Otto Stich gab sich endgültig geschlagen.
Die Argumente seiner Ratskollegen prasselten

so gnadenlos auf den sparsamen
Säckelmeister, dass er jeden Widerstand bald einmal

für zwecklos hielt. Volkswirtschaftsminister

Jean-Pascal Delamuraz begann zu
strahlen, als ob er die Volksabstimmung
über den Rebbaubeschluss bereits erfolgreich

hinter sich gebracht hätte. Endlich
war das erreicht, womit ihm seine Landsleute

in den Waadtländer Alpen schon seit
Wochen in den Ohren lagen. Wäre an diesem

Mittwoch im Bundesratszimmer nichts
geschehen, hätte dem leutseligen Vaudois
leicht das gleiche passieren können wie den

Nagra-Leuten in Ollon.

Seit diesem epochalen bundesrätlichen
Entscheid weiss aber auch AdolfOgi, dass er
sich in den auf Schnee wartenden
Wintersportorten des Berner Oberlandes weiterhin
wie der Herrgott im Himmel bewegen darf.
Die Unterstützung für den FDP-Mann
Delamuraz kam diesmal auch aus der CVP-
Ecke. Flavio Cotti zeigte ein Herz für die
Grotto-Wirte in den Tessiner Seitentälern
und streckte grosszügig die Hand, als der
Bundesrat entschied, die Schlechtwetterentschädigung

all jenen auszuzahlen, die auf
irgendeine Weise zu den bedauernswerten

Opfern dieses grünen Winters zu zählen
sind. Und um die knappe Mehrheit in der

Landesregierung komplett zu machen,
stimmte auch Kaspar Villiger dem

Schlechtwettergeld zu. Mit den vielen
Gastwirten, die seit Jahrzehnten fleissig die
Produkte seiner ehemaligen Firma verkaufen,
wollte es sich der EMD-Chef nicht verderben.

Bruder Heinrich soll Kaspar diese Tat
voller Nächstenliebe wärmstens verdankt
haben.

Staatlich besoldete

Wetteropfer
Angesichts dieser Konstellation war die
Sache schnell einmal geritzt. Die sonst vom
Bundesrat immer wieder gerne vorge-

«Kies» für Winterausfall-Geschädigte


	"Kies" für Winterausfall-Geschädigte

